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BOLTON  
IT022990372595 

geb. 13.7.2021  KC: BB, BC: A2A2
Gesext: 40,00 €
Züchter: Az. Agr. Maso Plaz di Anselmi Stefano e 
Matteo, Brez (TN)

V.	 Barca CH120126213596

VV. 	 Haegar CH120118582921

M.  	 Barby IT022990190332    90/90
       	 4 – 305 – 13816 – 6,19 – 3,80

MV. 	 Nirvana IT048990022965

MMV. 	Zaster IT021000782330
	 Genomischer Zuchtwert:
	 Rank 96, ITE +813, +867 kg, +0,00 %, +0,05 % 
	 Gesamtnote: 116, Euter: 121, Fundament: 128
	 Langlebigkeit: 106, MBK: 118, Zellzahl: 106

PEPITO  
IT021002502533  

geb. 19.7.2021  KC: BB, BC: A2A2
Gesext: 40,00 €
Züchter: Passler Jakob, Hanslmoar, St. Georgen bei 
Bruneck 

V.	 Patrice FR 5940225343

VV. 	 Momo FR 5940225209

M.  	 Alina IT021002390920    84/84
       	 1 – 234 – 6000 – 5,22 – 3,82

MV. 	 Antonov LU 299518743

MMV. 	Jucator DE 948940328
	 Genomischer Zuchtwert:
	 Rank 99, ITE +1044, +1373 kg, +0,11 %, +0,07 % 
	 Gesamtnote: 111, Euter: 111, Fundament: 113
	 Langlebigkeit: 105, MBK: 109, Zellzahl: 119

BARI  
IT073990304190 

geb. 21.6.2021  KC: AB, BC: A1A2
Konventionell: 30,00 €
Züchter: Gentile Vitantonio, C. Da Poltri,  
Mottola (TA)

V.	 Barca CH120126213596

VV. 	 Haegar CH120118582921

M.  	 Regina IT073990251791    86/87 	

	 1 – 305 – 10387 – 4,32 – 4,07

MV. 	 Superstar IT014990127961

MMV. 	Hadrian IT021002008800
	 Genomischer Zuchtwert:
	 Rank 99, ITE +1082, +1109 kg, +0,00 %, +0,19 % 
	 Gesamtnote: 124, Euter: 124, Fundament: 130
	 Langlebigkeit: 109, MBK: 107, Zellzahl: 112

braunvieh-teststiere

Stier Bari Barby, Mutter von Bolton Alina, Mutter von Pepito

Sie können südtirolweit auf 18.700 
Exemplaren  werben oder  
zielgenau in Berggemeinden  
oder Obst- und Weinbaugebieten.

Perfekt für: 
• neue Produkte
• Tag der offenen Tür
• Jubiläum
• Neueröffnung
• Produktneuheit
• Sonderaktion/Abverkauf

Präsentieren Sie sich auf der Titelseite!

Tip-on-Card
148 x 105 mm
(vorne und hinten

 bedruckt)


Aufgezeigt: Beispiele
für gute regionale
Wertschöpfung S.11


Unterstützt: Details
zum „Sostegni“-Paket
des Staates S.25


Abgesetzt: Tipps für
die Steuererklärung im
Überblick S.32


Angebaut: Gemüsebau
vom Acker bis hin zur
Vermarktung S.43

. 6 | 75. Jahrgang Fachzeitschrift des Südtiroler Bauernbundes . April 

LANDWIRT
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Zu ihrem ersten Geburtstag zieht
die Plattform AgriJobs Bilanz

S.22

MERAN, Tel. 0473 237625

www.eccli-laimer.com

Die schnellste Klauenpflege

mit dem SPEED-FIX-

Klauenpflegestand

UNSER
BESTER
PLATZ
FÜR SIE!

Information & Reservierung: 
Tel. +39 0471 999465 • E-Mail: anzeigen@sbb.it • www.sbb.it/werbung
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Preisspiegel Braunviehzuchtverband
vom 17.11.2022 in Bozen

kategorie verkaufte stck -preis 
inkl. mwst.

hchstpreis 

braunvieh

Jungkühe 34 2.517,35 €  4.070,00 € 

Kühe in Laktation 9 2.222,67 €  2.750,00 € 

Kalbinnen 35 2.215,71 €  2.706,00 € 

Kalbinnen trächtig von 3–7 Monate 3 1.811,33 €  2.310,00 € 

Jungrinder von 3–27 Monate 46 931,72 €  1.430,00 € 

Zuchtkälber 26 494,15 €  1.034,00 € 

Nutzkühe 3 1.349,33 €  1.980,00 € 

Kreuzungskühe 3 2.141,33 €  2.816,00 € 

jersey

Nutzkuh 1  1.496,00 €  1.496,00 € 

Kalbin 1  2.332,00 €  2.332,00 € 

Jungrind von 3–27 Monate 1  660,00 €  660,00 € 

Gesamtauftrieb: 168	            Gesamtverkauf: 162

Die Preisdifferenzen zur Vermarktung vom September sind folgende:

Jungkühe: –330,92 € Jungrinder von 3–27 Monate: + 46,35 € 

Kühe in Laktation: –91,83 € Zuchtkälber: + 42,71 €

Kalbinnen: –105,82 € 

Auch die Novemberversteigerung verlief wieder recht flüssig. Speziell bei den Kühen und trächtigen Kalbinnen  
war die Nachfrage sehr gut. Den ansehnlichen Tageshöchstpreis von 4070 Euro erzielte eine Fantastic-Jungkuh mit 
28 kg Tagesgemelk von Günther Egger, Bachhof in St. Gertraud/Ulten. Dieses typstarke Tier kaufte ein Stammkunde 
aus Bergamo. Insgesamt sechs Tiere erreichten Preise von mehr als 3000 Euro. Bei den Mehrmelkkühen kam eine 
Falco-Tochter mit 32 kg Tagesgemelk in der 3. Laktation auf 2750 Euro. Diese elegante Kuh der Sonia Salamon, 
Essen in St. Pankraz/Ultental, kaufte ein Züchter aus Trient. Bei den trächtigen Kalbinnen erreichte eine sehr vielver-
sprechende von Josef Kargruber, Stacherhof in St. Martin/Gsies, verkaufte Asos-Tochter den Preis von 2706 Euro und 
ging zu einem Züchter auf den Ritten. 

Zum guten Preis von je 1034 Euro wurden zwei Zuchtkälber verkauft: Ein Sesvenna-Kalb von Johann Gutwenger, 
Hofer in Vierschach, ging nach Belluno, ein Vassido-Kalb von Paul Ladurner, Schnatzhof in Naturns, zu einem 
Züchter in den Vinschgau.

Am Donnerstag, dem 15.12.2022, findet die nächste Braunvieh-Versteigerung in Bozen statt.� SBZV

betriebstierärzte

Vergütung 
erhöht

In den 9274 Ställen Südtirols 
müssen an 187.000 Schafen, 
Rindern und Ziegen jährliche 
Pflichtkontrollen und Vorbeu-
geversorgungen durchgeführt 
werden. 

Diese obliegen dem Betriebs-
tierarzt oder der Betriebstierärz-
tin, welche der Bauer wählen 
kann. In Südtirol verfügen 
mittlerweile 65 freiberufliche 
Großtierpraktiker über die ent-
sprechende Qualifikation. Die 
Blutproben und auch andere Pro-
betätigkeiten für die Prophylaxe 
müssen vor Ort durchgeführt 
werden und dies unabhängig 
von der Anzahl der gehaltenen 
Tiere. Somit müssen die Tierärzte 
in gewissen Fällen zahlreiche Ki-
lometer zurücklegen, um auch die 
entlegensten Höfe mit wenigen 
Vieheinheiten zu erreichen. 

Angesichts der gestiegenen 
Treibstoffpreise hat die Landes-
regierung Anfang November eine 
Anhebung der Vergütung für die 
Prophylaxetätigkeit genehmigt. 

Insgesamt stehen für die Ab-
geltung der Dienste der Betriebs-
tierärzte für die kommenden 
zwei Jahre jeweils 67.100 Euro 
zusätzlich zur Verfügung. 

Ab 2023 gelten die neuen 
Tarife, die Auszahlung erfolgt 
halbjährlich. � lpa


